
 

Druck- und Verpackungsindustrie 

VORTEILE: 
 

¶ Unterstützt werden Karton-
, Wellpapp- und flexible 
Verpackungen 

¶ Zahlreiche Varianten und 
Drucksorten pro Auftrag 
möglich 

¶ Vollständige Integration 
mit Dynamics AX 

¶ Schnelle und flexible 
Kalkulation 

¶ Dynamisches Routing und 
alternative Routings 

¶ Integrierte 
Betriebsdatenerfassung 

¶ Integriertes Qualitäts-
Management 

¶ Integriertes Versandmodul 

 

Lean Projects Print & Packaging 

Lean Projects Print & Packaging für Microsoft DynamicsTM AX ist 
eine vertikale Lösung, die speziell auf die Druck- und 
Verpackungsindustrie zugeschnitten ist - ein flexibles, verlässliches 
und schnelles Kalkulations- und Produktions-Management-System 
für komplexe Prozesse und Materialflüsse. 
 

Print & Packaging bietet alle erforderlichen branchenspezifischen 
Funktionen und ist vollständig in die führende ERP-Lösung (Enterprise 
Resource Planning) Dynamics AX von Microsoft integriert. Das System 
eignet sich hervorragend für Flachkarton-, Wellpapp- und flexible 
Verpackungshersteller. Zu seinen Eigenschaften und Funktionen 
gehören: 
 
Á Offset- und flexobedruckte Wellpappverpackungen, kaschierte 

Verpackungen und Displays 
Á Folienextrusion und Herstellung von Beuteln und Thermoform-

Verpackung 
Á Inline-Herstellungsprozesse für Etikettendruck und -verarbeitung 
Á Unterstützung für vielschichtige Materialien und komplexe Materialflüsse 
Á Benutzerfreundliches Kalkulationssystem für die kundenspezifische 

Fertigung und Produktionsaufträge mit vielfältigen Varianten und  
mehreren Endprodukten 

Á Kalkulationsvorlagen und Kopierfunktionen für effiziente 
Auftragsbearbeitung 

Á Genaue Erfassung der kalkulierten und tatsächlichen Kosten über den 
gesamten Auftragszyklus hinweg 

Á Dynamische Stücklisten mit automatischer Kostenstellenauswahl und 
alternativen Routing-Verfahren 

Á Kalkulationsmethode auf der Grundlage von Kennzahlen, 
Preisentwicklung für Produkte und Kunden 

Á Text-Generator für die automatische Erstellung von Angeboten und 
Bestätigungen 

Á Integrierte Betriebsdatenerfassung (webbasiert), Qualitäts-Management-
System, Werkzeug- und Farbverwaltung 

Á Palettier-Algorithmen für die Berechnung von Verpackungs- und 
Versandkosten 

Á Grob- und Feinkapazitätsplanung mit grafischer Plantafel 
Á Integration führender CAD-Systeme wie ArtiosCAD oder ERPA 

Hauptmaske Kalkulation mit 
Produktionsrouten und 

Prozessparametern 
 



 

 

 

 

 

 

  
 
  

Kalkulation 
 
Print & Packaging enthält ein prozessorientiertes Kalkulationssystem für 
die problemlose Herstellung von Standardprodukten und 
kundenspezifischen Anfertigungen wie Schachteln oder Displays. 
Komplexe Material- und Prozessabläufe lassen sich mit der Drag-and-
Drop-Funktion ganz einfach bewältigen, und dank der dynamischen 
Stücklisten- und Routing-Funktionen können Kalkulationen für vielfältige 
Varianten und Drucksorten sowie unterschiedliche Auflagenhöhen 
effizient gehandhabt werden. 
 
Das Kalkulationssystem wurde speziell auf die Bearbeitung 
vielschichtiger Materialien und die entsprechenden Produktionsprozesse 
zugeschnitten. Es unterstützt alternative Routings für Einzelposten und 
lässt die automatische Routen-Erstellung auf der Grundlage von Design-
Stilen zu (z.B. für FEFCO- oder ECMA-Standards). 
 
Für die schnelle Erstellung von Angeboten und Standardaufträgen 
können Kalkulationsvorlagen eingerichtet werden. Dank der 
Kopierfunktion lassen sich bestehende Kalkulationen für ähnliche 
Produkte oder Folgeaufträge problemlos neu verwenden. 
 
Der Kontenplan kann nach Wunsch definiert werden und bildet 
Kostenelemente für Materialien, Maschinen, Werkzeuge, 
Fremdmaterialien und die externe Arbeitsvergabe ab. Aufschläge und 
Zusatzkosten können je nach Bedarf hinzugefügt werden, z.B. 
Gemeinkosten für den Vertrieb und die Herstellung oder Kosten für die 
Materialbearbeitung. 
 

Schnellerfassung 
 
Über die Schnellerfassung lassen sich Produkte in Sekundenschnelle 
kalkulieren. Für verschiedene Produkttypen können entsprechende 
Eingabemasken erstellt und in CAD-Systeme integriert werden, so dass 
Kalkulationen auf der Grundlage von bereits vorhandenen CAD-Daten 
erfolgen können (z.B. Maße, Materialien und Gestaltung). Dadurch wird 
erhebliche Kalkulationszeit gespart, und selbst komplexe Produkte 
lassen sich fehlerfrei erfassen. 
Maßgeschneiderte Schnellerfassungsmasken sind im Standardprodukt 
bereits enthalten und decken Anwendungen für den Offset- und 
Flexodruck, Rollendruck und Etikettendruck ab. 
 

Hauptmaske Kalkulation 
 
Die Kalkulationsmaske zeigt die vollständige Produktkonfiguration auf 
einen Blick, d.h. eine Übersicht über alle relevanten 
Produktionsparameter wie Prozessphasen und Material- und 
Werkzeugbedarf. Alle kalkulierten Werte für den Materialverbrauch, 
Maschinenkosten und Preise werden nebeneinander für alle 
ausgewählten Auflagemengen angezeigt. Verschiedene 
Produktionsgruppen werden in Form eines Baums dargestellt. 
 

Palettierung 
 
Für jedes Endprodukt innerhalb der Kalkulation kann die Palettierung 
spezifiziert werden. Das System kann den 
Verpackungsmaterialverbrauch und ï auf der Basis von Frachttabellen ï 
auch die Frachtkosten automatisch berechnen. Dabei können vier 
Verpackungsebenen und alle notwendigen Eigenschaften wie 
Umreifung, Palettenart usw. berücksichtigt werden. 
 

Kalkulationsvorlagen 
 
Dank der Kopierfunktion können bereits eingegebene Daten bei 
Folgeaufträgen problemlos wieder verwendet werden. 
Kalkulationsvorlagen erleichtern die Berechnung gleicher Produkttypen, 
so dass selbst ungeübte Benutzer über die Assistentenmaske neue 
Kalkulationen ausführen können. Folgeaufträge lassen sich auch einfach 
durch die Eingabe des Produktcodes anlegen. 

 
 

Bei jeder Kalkulation wird automatisch ein 
Schaubild zum Prozessablauf hergestellt. 
 

Schnellerfassungsmaske mit CAD-Integration 
 

Graphische Darstellung der Palettierung 
 



  

Prozessmodell 
 
Im Prozessmodell wird die Abfolge der Prozessschritte in der Produktion 
definiert.  
Es können beliebige Prozessketten (z.B. mehrere Druckvorgänge) 
festgelegt und die Parameter für jeden Prozess individuell angepasst 
werden. 
Die zur Verfügung stehenden Produktionsanlagen werden in 
Prozessgruppen eingeteilt. Daraufhin trifft das Kalkulationsmodul je nach 
Auflage und Prozessparametern die optimale Maschinenauswahl. Für 
jeden Prozessschritt wird automatisch die kosteneffektivste Variante 
ermittelt. 
 

Prozessparameter 
 
Der Verbrauch und die Leistung eines jeden Produktionsprozesses 
(Drucken, Kaschieren, Stanzen, Kleben usw.) werden durch beliebig 
definierbare Parameter bestimmt. Durch einen Online-Simulator kann 
unmittelbar festgestellt werden, wie sich etwaige Veränderungen in der 
Parameter-Datenbank auf die Leistungen und Kosten eines bestimmten 
Prozesses auswirken. Die gängigsten Prozesse wie Offset- und 
Flexodruck, Wellpappen- und Inline-Maschinen, Stanzen, Aufroller usw. 
sind alle bereits im System konfiguriert. 
Es können zusätzliche benutzerdefinierte Einflussgrößen für alle 
Prozessparameter festgelegt werden (Kosten, Ausschuss und Leistung 
beim Aufbau und Ablauf). 
 

Leistungskatalog 
 
Der Leistungskatalog führt alle Definitionen, Leistungs- und 
Verbrauchsparameter für einen Prozess auf und bestimmt Merkmale wie 
Maximalformat, Farbanzahl, Einrichtzeit, Leistung usw. Die Parameter 
können für einzelne Maschinen oder Maschinengruppen festgelegt 
werden. 
Neben den Prozessen enthält der Leistungskatalog auch die zur 
Kalkulation verwendeten Rohmaterialien, die verfügbaren Lagerformate 
und definierbare Schwellenwerte. Diese können bestimmen, wann von 
Lagerformaten zu auftragsbezogener Formatberechnung umgestellt wird 
(Bezugsschwelle). 
 

Kontenplan 
 
Die finanziellen Details einer Kalkulation werden in einen dafür 
vorgesehenen Kontenplan (unabhängig von der Hauptbuchhaltung) 
eingetragen und können so nach diversen Gesichtspunkten ausgewertet 
werden. Wie bei der Hauptbuchhaltung können auch Sammelkonten und 
Zusammenfassungen auf verschiedenen Ebenen erstellt werden. 
 

Kalkulationsnachweis 
 
Der Kalkulationsnachweis dient zur Dokumentation und Überprüfung der 
Kalkulationsparameter. Er enthält einen detaillierten Überblick über die 
kalkulierten Kosten (Rohmaterialien, Fremdmaterialien, Hilfsmaterialien 
wie Farben und Maschinenkosten), Zuschläge (Transportzuschlag, 
Abrufzuschlag usw.) und die genauen Parameter für jeden Prozess. 
Der Kalkulationsnachweis zeigt bis zu drei Druckauflagen nebeneinander 
an, so dass sich die Mengenstaffeln leicht miteinander vergleichen 
lassen. 

 
Preisfindung 
 
Die Preisfindungsmaske zeigt alle ausgewählten Mengen 
nebeneinander, so dass der Verkaufspreis auf der Grundlage von 
definierbaren Kennzahlen wie Bruttogewinnspannen oder Preisen pro 
Quadratmeter errechnet werden kann. Das Layout und die Anzahl der 
angezeigten Einzelheiten lassen sich nach Wunsch einrichten. 
Verschiedenen Benutzergruppen können entsprechende Layouts 
zugeordnet werden. 
Das System kann so eingerichtet werden, dass der ermittelte Preis vor 
der Erstellung eines Angebotes oder einer Auftragsbestätigung bewilligt 
werden muss. 
 

Preisfindungsmaske 
 



  

Vertriebsaufträge 
Dynamics AX kann verschiedene Arten von Vertriebsaufträgen erstellen. 
Print & Packaging kommt gewöhnlich für Vertriebs- und Rahmenaufträge 
zum Einsatz. Jeder Vertriebsauftrag in Dynamics AX kann mehrere 
Produktionsaufträge enthalten. Der Kosten- und Zeitaufwand für einen 
Auftrag wird auf der entsprechenden Auftragsebene zugeordnet. 
 
Angebote werden in der CRM-Maske (Customer Relationship 
Management) erstellt und auf Knopfdruck in Vertriebsaufträge 
übernommen. Alle angehängten Dokumente und Vordruckarbeiten, 
Kostenvoranschläge, Bestätigungen, Frachtbriefe und Rechnungen sind 
im gesamten Projektzyklus über den Vertriebsauftrag abrufbar.  
 

Produktionsaufträge 
Die Produktionsaufträge werden automatisch aus den 
Kalkulationsangaben erstellt und enthalten alle notwendigen 
Arbeitsvorgänge, Materialien und Werkzeuge. Es müssen also keine 
aufwendigen Stücklisten und Arbeitspläne erzeugt werden. Die 
Produktionsaufträge basieren auf einer Kopie der ursprünglichen 
Auftragskalkulation. Dadurch lassen sich die Parameter auf einfache 
Weise anpassen, z.B. im Hinblick auf Teilproduktionen, gezielte 
Überproduktion oder abweichende Produktionsrouten. 
Teilproduktionen für Rahmenaufträge (z.B. Jahresverträge) können 
ebenfalls problemlos erstellt werden. 
Wenn Produktionskapazitäten für einen Kunden reserviert werden sollen, 
die gewünschten Produkte jedoch noch nicht bekannt sind, können so 
genannte ĂPreloaderñ-Produktionsaufträge erstellt werden. 
Die Produktionsauftragsmaske zeigt die Materialien, Werkzeuge und 
extern zu vergebenden Arbeiten sowie den Planungsstatus auf einen 
Blick. 
 

Externe Arbeitsgänge 
Mit Print & Packaging ist auch die externe Arbeitsvergabe kein Problem. 
Es kann festgelegt werden, welche Materialien und Werkzeuge an den 
externen Lieferanten ausgesandt werden müssen und welche zurück in 
den Produktionsprozess kommen. Externe Arbeiten können über das 
Standard-Beschaffungsverfahren mit Dynamics AX beauftragt werden, 
was für eine einheitliche logistische und finanzielle Integration sorgt. 
 

Materialverwaltung 
Über die Materialverfügbarkeitsmaske können den Produktionsaufträgen 
schnell und einfach Materialien zugeordnet werden. Der Materialplaner 
kann entweder Material aus dem Lager verwenden, Material kaufen oder 
das benötigte Materialformat aus den Lagerformaten herstellen. Rollen- 
und Folienschnittprozesse werden über dieselbe Maske unterstützt. 
 

Arbeitspapiere 
Auf Knopfdruck werden Arbeitspapiere für bestimmte Kostenstellen 
erzeugt. Durch ein fortschrittliches Verfahren ist es möglich, einzelne 
Phasen des gesamten Produktionsauftrages freizugeben. Zusätzliche 
Informationen wie Kundenwünsche und -vorgaben werden automatisch 
in die Arbeitspapiere eingefügt. Die Kundenvorgaben werden zentral in 
der Kundendatenbank gespeichert und den Arbeitspapieren unter 
Angabe der entsprechenden Kostenstelle hinzugefügt. Darüber hinaus 
können die Arbeitspapiere auch durch freie Textbeiträge erweitert 
werden. 
 

Werkzeugverwaltung 
Print & Packaging enthält eine integrierte Datenbank, über die alle 
Werkzeuge wie Druckplatten, Fräsen, Zylinder usw. während ihrer 
gesamten Nutzungsdauer verwaltet werden. Für jeden 
Produktionsauftrag wird der Werkzeugstatus angezeigt. Das System 
überprüft auch, ob ein bestimmtes Werkzeug zur gewünschten Zeit 
bereits für ein anderes Projekt verwendet wird. Die Werkzeuge werden 
nach Werkzeuggruppe im Lager aufbewahrt. Alle Transaktionen für ein 
Werkzeug werden im System erfasst (Bestellungen, Auflage, zuletzt 
verwendet usw.). Alterungslisten erleichtern die Raumverwaltung im 
Lagerhaus. 
 
Werkzeuge können aus internen oder externen Quellen bestellt werden. 
Die Werkzeugkosten werden dem jeweiligen Produktionsauftrag 
zugeordnet. 
 
 

Produktionsaufträge 
 

Werkzeugverwaltung 
 

Materialdisposition 
 


